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Am 18. April 2021 ruft unsere Gemeinde zum gemeinsamen „Natur 

im Garten“ Blühwiesensonntag auf. 
 

Mit dieser Aktion soll darauf aufmerksam gemacht werden, wie wichtig 
Blühwiesen für unsere Nützlinge sind. 
Bringen Sie Ihre Gemeinde und Ihr Eigenheim am 18. April, beim 
Blühwiesensonntag zum Blühen und schaffen Sie somit eine Nahrungsquelle 
für Bienen, Schmetterlinge & Co. Alle Informationen und Details finden Sie 
unter www.bluehsterreich.at 
 

Fotowettbewerb – Natur im Garten 
 

Fotografieren Sie von 18. April bis 1. August 2021 Ihre schönste Blühwiese 
und laden Sie Ihr Foto unter www.bluehsterreich.at hoch. Das 
Blumenwiesenfoto mit den meisten Likes gewinnt den Publikumsbewerb. Die 
Fachjury kürt eine/n fachliche/n GewinnerIn. Die drei besten Fotos pro 
Wertung können sich über tolle Preise freuen. Die schönsten Bilder des 
Fotowettbewerbs werden zudem auf der GARTEN TULLN ausgestellt. Die 
Siegerehrung wird im Herbst 2021 stattfinden.  
 

Fotoprojekt – Gemeinde Asparn 

Die Gemeinde blüht auf – „säen“ wir gemeinsam ein Zeichen, geben wir 

Bienen, Schmetterlingen und Co. Blühwiesen als Nahrungsquelle. Schicken 

Sie uns bis Ende Juni ihr Blumenwiesenfoto - mit allen eingeschickten Fotos 

gestalten wir eine Collage, die als Fahne, Bild, … in unserer Gemeinde 

sichtbar ist. Zusendungen an claudia.meissl@asparn.at  

Marktgemeinde Asparn an der Zaya 
Pol. Bezirk Mistelbach, Niederösterreich 

A-2151  Asparn an der Zaya, Hauptplatz 1 
 

Telefon  02577/8240,  Telefax  02577/8240-20, E-Mail: gemeinde@asparn.at 
DVR  0491195                     UID-Nr. :ATU16249600 

Asparn, am 29.03.2021  

Gemeinderundschreiben 2/2021      

EIN SONNTAG IM ZEICHEN 

DER BLÜHWIESE 

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 

www.naturimgarten.at! 
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Was muss bei der Aussaat beachtet werden? 

Wie muss der Boden vor der Aussaat beschaffen sein? 
Blühwiesen können im Prinzip auf jedem Boden angelegt werden. Ein 
sonniger Standort ist Bedingung. 
 
Muss der Boden vor der Aussaat bearbeitet werden? 
Der Boden sollte mechanisch gelockert und frei von Bewuchs sein. 
Gräser sollten Sie in jedem Fall entfernen. 
 
Wie rasch blüht die neue Blühwiese? 
Einjährige Blühmischungen blühen bereits wenige Wochen nach der 
Aussaat. Mehrjährige Blumenwiesen zeigen erst nach zwei bis drei 
Jahren ihre volle Pracht. 
 
Wie hoch ist der Aufwand für die Pflege und die Erhaltung der 
Blühwiesen? 
Einjährige Blühmischungen werden nach der Aussaat nicht mehr 
bearbeitet und müssen jährlich gesät werden. 
Mehrjährige Blumenwiesen werden je nach Standort, Saatgut und 
Nutzungsansprüchen ein- bis dreimal gemäht. 
Jedes Jahr sollte gleich oft und etwa um dieselbe Zeit gemäht werden, 
damit sich eine passende Pflanzengesellschaft einstellt. 
  

 

Umfrage: Gemeinsam für unser Weinviertel!  

Ihre Meinung ist gefragt! Jetzt mitmachen! 
 

Die vier LEADER-Regionen des Weinviertels möchten gemeinsam mit allen Kleinregionen 

die Zukunft des Weinviertels gestalten. Jetzt ist Ihre Mithilfe gefragt: Was sind die Stärken 

und Schwächen der Region? Was muss in den nächsten 10 Jahren verwirklicht werden? 

Nehmen Sie an der kurzen Umfrage teil und gestalten Sie aktiv das Weinviertel mit! 

Wie soll unser Weinviertel im Jahr 2030 aufgestellt sein? Welche Stärken müssen wir im 

Weinviertel weiter ausbauen? Vor welchen Herausforderungen stehen wir - gerade auch 

durch die COVID-19-Pandemie? Antworten auf diese Fragen erhoffen sich die Weinviertler-

LEADER- und Kleinregionen durch die Mithilfe der Bevölkerung! 

Christine Filipp, Geschäftsführerin der LEADER Region Weinviertel Ost erklärt, 

was es mit dieser Befragung auf sich hat: „Wir wollen die Weinviertler*innen 

aktiv am Strategieprozess für unsere Region einbinden und erhoffen uns viele 

spannende Inputs, mit denen wir weiterarbeiten können, um so unser 

Weinviertel noch lebenswerter zu machen.“ Gemeinsam mit der Bevölkerung 

soll unser Lebensraum innovativ weiterentwickelt werden. „Denn wer weiß 
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besser, was wir im Weinviertel brauchen, als die Menschen, die hier leben“ 

davon sind die LEADER- und Kleinregionsmanagements überzeugt und freue 

sich auf die Antworten aller Weinviertler*innen. 

Wie kann man teilnehmen? 

Sagen Sie uns Ihre Meinung zum Weinviertel und gestaltet Sie Ihre Heimat aktiv 

mit. Die Umfrage dauert wenige Minuten und ist unter www.weinviertelost.at 

zu finde. 

Wer anschließend auch Interesse an einer Mitarbeit in Workshops oder an der 

Teilnahme an spannenden Diskussionen hat kann sich beim LEADER-

Management melden. 

Alle Infos zur Weinviertel Strategie und zu den geplanten Aktionen gibt’s online 

nachzulesen auf der Webseite der LEADER Region Weinviertel Ost unter 

www.weinviertelost.at. 

 

 

Was ist die LEADER Region Weinviertel Ost? 

Hinter dem abgekürzten Begriff „LEADER“ verbirgt sich eine 

Regionalentwicklungsinitiative die das östliche Weinviertel innovativ 

weiterentwickeln möchte. Dazu haben sich 58 Gemeinden mit aktuell 113.658 

Einwohnern zur LEADER Region Weinviertel Ost zusammengeschlossen. Das 

„KOST.bare Weinviertel“ und das „LEBENS.werte Weinviertel“ sind die beiden 

Leitinitiativen der LEADER-Region. Sie geben die Entwicklungsziele und die 

Gestaltungsmöglichkeiten für Projekte vor. 
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Angebots-Tipp 
Tages-Tour 
19. Juni 2021 
Mikulov bis Falkenstein 
Shuttle von Falkenstein nach Mikulov 
Begleitung durchzertifizierten Pilgerbegleiter 
 
EUR 53,70 pro Person 

Jakobsweg Weinviertel 
Der Jakobsweg Weinviertel schlängelt sich auf einer 
Streckenlänge von153 km durch das Weinviertel, 
Österreichs größte Weinbauregion. Die Strecke verläuft von 
Drasenhofen bis Krems/Donau und ist in 6 Tagesetappen 
gut zu begehen. Einzelne Etappen oder Teilstücke eignen 
sich aber auch ideal für kürzere Touren. Der Weg führt durch 
malerische Kellergassen und vorbei an Weingärten. 
Genießen Sie faszinierende Ausblicke und lassen Sie sich 
voll und ganz auf das Motto der Region ein: Genussvolle 
Gelassenheit hat hier oberste Priorität. Diese sowie die 
Weinviertler Gastfreundschaft und Kulinarik lernen Sie bei 
den zahlreichen Beherbergungs- und Gastronomiebetrieben 
entlang der Strecke kennen.  
 
Weitere Informationen & kostenloses 
www.jakobsweg-weinviertel.at 

Weinviertel Tourismus 
GmbH 

+43 2552 3515 
info@weinviertel.at 

www.jakobsweg-
weinviertel.at 

 
 


